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Verbandsliga Herren Nord

Post SV Stade : TV Hude II 
Samstag, 17.09.2022, 15:00 Uhr

Barghorn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV Hude II im
Spiel der Verbandsliga Herren Nord beim Post SV Stade endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 5. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der Post SV Stade mit 2
Ersatzspielern antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2 Sätze lang fanden Au / Barkow gegen Martin / Martin keine
Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Au / Barkow endete. Mit 12:10,
11:7, 9:11, 11:8 siegten im Anschluss Mauritius / Meyer gegen Oestmann / Stüber und gaben dabei
nur einen Satz ab. Gerloff / Burmester hatten daraufhin gegen Marks / Barghorn dagegen bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Hierbei überließen Gerloff / Burmester ihren Gegnern im
zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Au gegen Joshua Martin hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frank Mauritius und
Finn Oestmann entschieden, das Frank Mauritius letztendlich gewann. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Torsten Barkow und Moritz Marks den
letzten Ballwechsel spielten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Frank Meyer gegen Marco Stüber
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Jacob Martin hatte Sören Gerloff nur im ersten Satz eine
Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Torsten Burmester letztlich parat, um Pierre
Barghorn final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 8:11, 12:14. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV Stade und TV
Hude II. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Au Finn Oestmann in fünf Sätzen.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank Mauritius eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Joshua Martin kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Torsten Barkow das Spiel gegen
Marco Stüber noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 8:11, 14:16. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Frank Meyer
gegen Moritz Marks verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete und an Meyer ging. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Sören Gerloff das Spiel gegen Pierre Barghorn noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Stade nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf, während
der TV Hude II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TuS Lachendorf ansteht, 8:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Stade bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 25.09.2022 gegen den MTV Jever II.

 Statistik:
 Post SV Stade
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Doppel: Au / Barkow 1:0, Mauritius / Meyer 1:0, Gerloff / Burmester 0:1 
Einzel: A. Au 1:1, F. Mauritius 1:1, T. Barkow 1:1, F. Meyer 0:2, S. Gerloff 0:2, T. Burmester 0:1 

 TV Hude II
Doppel: Oestmann / Stüber 0:1, Martin / Martin 0:1, Marks / Barghorn 1:0 
Einzel: F. Oestmann 0:2, J. Martin 2:0, M. Stüber 2:0, M. Marks 1:1, P. Barghorn 2:0, J. Martin 1:0


